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Vorwort
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler,

als Schulleiter des Mataré-Gymnasiums.
Europaschule darf ich Sie und Euch ganz 
herzlich in unserem Hause willkommen 
heißen.

In den nächsten Wochen steht in Ihren Fa-
milien eine wichtige Entscheidung an: Sie 
müssen sich gemeinsam mit Ihren Kindern 
für eine weiterführende Schule entschei-
den. Um Sie bei der Entscheidungsfindung 
zu unterstützen, bieten wir Ihnen den 
Informationsabend am 6.11.24 (19 Uhr) 
sowie den Tag der offenen Tür am 16.11.24 
(9 – 12 Uhr) an. Zusätzlich möchten wir 
Ihnen mit dieser Informationsbroschüre 
das Mataré-Gymnasium.Europaschule mit 
seinen Schwerpunkten etwas detaillierter 
vorstellen.

Das Städ-
tische Ma-
taré-Gym-
nasium.
Europa-
schule, im 
Meerbu-
scher 
Stadtteil 
Büderich 
gelegen, 
wurde 1968 gegründet. Es versteht sich u.a. 
als europäisch orientiertes Gymnasium mit 
sprachlichem und musikalischem Schwer-
punkt.

Zurzeit besuchen 1040 Schülerinnen und 
Schüler unsere Schule. Zudem unterrich-
ten momentan 85 Lehrerinnen und Lehrer 
und 3 Referendarinnen und Referendare an 
unserer Schule und garantieren ein breites 
und zuverlässiges Unterrichtsangebot. Die 
pädagogische Arbeit wird unterstützt von 
unserem Sozialpädagogen, der das Ganz-
tagsangebot unserer Schule maßgeblich 
gestaltet. 

Als Fremdsprachen bieten wir an: 

• ab Jahrgangsstufe 5: Englisch als 1. 
Fremdsprache

• ab Jahrgangsstufe 7: Französisch oder 
Latein als 2. Fremdsprache

• ab Jahrgangsstufe 9: Spanisch oder Fran-
zösisch als 3. Fremdsprache

• und in der Jahrgangsstufe 11 (EF): Spa-
nisch als neu einsetzende Fremdsprache 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

Ihr Kind wird zum Schuljahr 2025/2026 die 
weiterführende Schule besuchen und ist somit 
ein Jahrgang, der am Gymnasium nach den 
Richtlinien für den neunjährigen Bildungsgang 
G9 unterrichtet wird. Wir unterstützen unsere 

Schülerinnen und Schüler 
in der Erprobungsstufe 
durch sog. Ergänzungs-
stunden. Die bilingual 
Lernenden genießen 
über die beiden ersten 
Jahre insgesamt zwei 
Stunden mehr Englisch 
und werden in diesen 
Stunden auf den bilingu-
alen Sachfachunterricht 
vorbereitet, der ab der 

Jahrgangsstufe 7 einsetzt. Die 
nicht-bilingualen Schülerinnen und Schüler ha-
ben stattdessen eine weitere Stunde Deutsch in 
der Jahrgangsstufe 5 und eine weitere Stunde 
Mathematik in der Jahrgangsstufe 6.   

Es ist unser Ziel, eine fundierte gymnasiale 
Bildung mit einer zukunftsorientierten Ausrich-
tung zu verbinden. Dabei ist für uns wichtig, 
dass sich die Kolleginnen und Kollegen, die 
Schülerinnen und Schülern und die Eltern ge-
meinsam für unsere Schule engagieren.  
Die Individualität jedes Einzelnen im Rahmen 
der sozialen Einbindung in die Klasse steht 
für uns im Mittelpunkt unserer pädagogischen 
Arbeit. 
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Ihre Ansprechpartner:innen

Mataré-Gymnasium. 
Europaschule Meerbusch 
Niederdonker Straße 36 

40667 Meerbusch
Telefon: 02132.509500 

Fax: 02132.5095050     Mail: matare@meerbusch.de    Homepage: www.matare.de Instagram: @matare_gym 

Sekretariat
Ute Krappe-Kaets
Nicole Özdemir

Schulleiter
Christian Dölls

Koordination Erprobungsstufe 
Mareike Nasch

Koordination Mittelstufe 
Anne Reif 

Koordination Oberstufe 
Tobias Schliebitz

Koordination Bilingualer Zweig
Oliver Tauke

Koordination Neue Medien
Friedhart Belthle

Koordination Ganztag
Constance Lehm 

Koordination AGs: 
Jana Tenberken  

Koordination iPads
Julius Massenkeil 

Koordination Europaschule/  
Internationale Austauschprogramme

Oliver Tauke

Koordination Stimmlabor
Dr. Stella Antwerpen

Sozialpädagoge/Ganztagsbetreuung 
Tobias Peltzer
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Transparenz und eine offene Kommunikation 
mit allen am Schulleben beteiligten Personen 
stellen die Grundlage für unsere Arbeit dar. 
Dadurch schaffen wir eine Atmosphäre, die 
von Toleranz und gegenseitigem Respekt 
geprägt ist. Vielfältige Möglichkeiten, sich 
persönlich zu engagieren und das Schulleben 
zu bereichern, führen zu einer Identifikation 
mit unserer Schule.

Wir laden Sie herzlich ein, sich über die ver-
schiedenen Schwerpunkte, die wir anbieten, 
zu informieren. Für Rückfragen stehen Ihnen 
die Schulleitung, die Koordinatorinnen und 
Koordinatoren sowie die einzelnen Kolle-
ginnen und Kollegen gerne zur Verfügung. 
Selbstverständlich können Sie auch individuel-
le Beratungstermine vereinbaren.

Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr

Christian Dölls                                                                                                            
Schulleiter



4

Bilingualer Unterricht 

Bilingualer Unterricht  
am Mataré-Gymnasium –  
unsere Königsdisziplin

Als ein besonderes, 
die Schule prägendes 
Profil bieten wir unse-
ren Schülerinnen und 
Schülern im bilingua-
len Zweig die Möglich-
keit, Englisch nicht nur 
im Sprachunterricht 
zu erlernen, sondern 
auch in den Fächern 
Erdkunde, Geschichte 
und Politik, in denen 
Englisch die Unter-
richtssprache wird. 
Bereits seit 1986 
besitzt das Mat-
aré-Gymnasium einen 
deutsch-englischen 
Zweisprachenzweig 
und ist damit die 
zweitälteste Schule 
in NRW mit diesem 
Bildungsangebot. Durch seine vielfältigen 
Aktivitäten und differenzierten Erfahrungen 
hat das Mataré-Gymnasium in diesem Ausbil-
dungsgang Modellcharakter gewonnen.

Ziele des bilingualen Unterrichts
Ziel des bilingualen Unterrichts ist zunächst 
die Vermittlung einer erhöhten Sprachkom-
petenz, die sich bis zum Abitur einer Zwei-
sprachigkeit der Schülerinnen und Schüler 
annähert. In den Sachfächern wird schritt-
weise ein Englisch erlernt, das sich eines 
Wortschatzes bedient, der auf problembezo-
gene Fragestellungen besonders eingeht, es 
stehen also häufig Argumentation, Analyse-
techniken, Überzeugungskraft und Quellen- 
und Wissenschaftsbezug im Mittelpunkt.

Der Fachunterricht in der Fremdsprache be-
fähigt die Schülerinnen und Schüler darüber 

hinaus, Sachverhalte in den Lernbereichen 
Geographie, Geschichte, Politik, Wirtschaft 
und Kultur in Englisch zu verstehen, zu ver-
arbeiten und angemessen darzustellen. Das 

Wissen über die englischsprachigen Kulturen 
– vor allem in Großbritannien und den USA 
– wird durch die intensive Beschäftigung mit 
authentischen Texten und anderen Unter-
richtsmaterialien vertieft. Dadurch wecken 
wir das Verständnis für die Lebensweise in 
diesen Ländern. 

Von großer Bedeutung ist es auch, dass die 
Schülerinnen und Schüler die deutsche und 
europäische Geschichte und Kultur aus der 
Perspektive der Partnerländer sehen ler-
nen und so zu einer kritischen Distanz fähig 
werden, die ein reflektiertes Verständnis 
ermöglicht. Diese interkulturelle Kompetenz 
befähigt unsere Schülerinnen und Schüler, 
sich mit Offenheit in verschiedenen Sprach-
welten sicher zu bewegen.
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Studien- und 
Berufsvorbereitung

Bilingualer Unterricht und bi-
linguales Lernen enthalten eine 
deutliche studien- und berufs-
vorbereitende Komponente. 
Die in den bilingualen Ange-
boten vermittelten Kenntnisse, 
Fähigkeiten, Fertigkeiten und 
Erfahrungen bereiten Schüle-
rinnen und Schüler in beson-
derer Weise auf das spätere 
Berufsleben in einem sprach-
lich und kulturell vielfältigen 
Europa vor.

Die mit dem bilingualen Abitur erworbenen 
Englischkenntnisse entsprechen dem Niveau 
der von ausländischen Universitäten durch-
geführten Sprachtests. 

Sekundarstufe I
Der bilinguale Unterricht beginnt in den 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit einem um eine 
Stunde erweiterten Englischunterricht. In 
beiden Jahren sind diese Ergänzungsstunden 
besonders auf europäische Unterrichtsinhalte 
abgestimmt. Dadurch bereiten wir unsere 
Schülerinnen und Schüler auf den in der 7. 
Klasse einsetzenden bilingualen Unterricht in 
Erdkunde vor. Im darauffolgenden Schuljahr 
tritt Geschichte als zweites bilinguales Fach 
zu Erdkunde hinzu. Das dritte bilinguale Fach 
am Mataré-Gymnasium ist Politik, d.h. dass 
bis zum Ende der Sekundarstufe I zusätzlich 
zum Englischunterricht insgesamt 18 weite-
re Unterrichtswochenstunden in englischer 
Sprache erteilt werden – das sind in der Sum-
me rund 800 Einzelstunden.

Sekundarstufe II
Am Mataré-Gymnasium wird der bilinguale 
Bildungsgang in der Sekundarstufe II bis zum 
Abitur fortgesetzt. Neben dem Englischun-

terricht werden in der Einführungsphase der 
Oberstufe die Fächer Erdkunde und Ge-
schichte von allen bilingualen Schülerinnen 
und Schülern belegt. 

In den letzten beiden Jahrgangsstufen, der 
Qualifikationsphase, belegen die Schülerin-
nen und Schüler mindestens einen Grundkurs 
in einem bilingualen Fach bis zum Abitur und 
legen darin eine schriftliche oder mündliche 
Abiturprüfung in englischer Sprache ab. Das 
Fach Englisch wird gleichzeitig als Leistungs- 
oder Grundkurs weitergeführt.

Bilinguale Bescheinigung
Wir bescheinigen die Teilnahme am bilingu-
alen Unterricht in der Sekundarstufe I durch 
eine Bemerkung auf dem Zeugnis und eine 
zusätzliche Bescheinigung als Ergänzung 
zum letzten Zeugnis der Sekundarstufe I. 
Den Schülerinnen und Schülern, die ein bi-
linguales Abitur abgelegt haben, bestätigen 
wir den erfolgreichen Abschluss durch eine 
zweisprachig abgefasste Zusatzbescheini-
gung zum Abiturzeugnis, wenn sie seit der 
5. Klasse den bilingualen Zweig besucht und 
damit mindestens 1200 Stunden bilingualen 
Unterricht genossen haben.
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Erfahrungsgemäß wird der bilinguale 
Abschluss von einer wachsenden Zahl von 
ausländischen Universitäten als Nachweis der 
zum Studium notwendigen Englischkenntnis-
se anerkannt.

Unter der Voraussetzung, dass sie in einer 
weiteren modernen Fremdsprache über gute 
Kenntnisse verfügen sowie weitere euro-
päische und internationale Kompetenzen 
erworben und nachgewiesen haben, erhalten 
überdurchschnittlich gute Absolventinnen 
und Absolventen des bilingualen Zweiges das 
europäische Exzellenzlabel CertiLingua, das 
den Zugang zu Hochschulen im Ausland und 
zur internationalen Arbeitswelt erleichtert.

Häufig gestellte Fragen
Welche Kinder sind für den bilingualen 
Zweig geeignet?

Grundsätzlich baut unser bilingualer Unter-
richt auf den Kenntnissen auf, die Ihr Kind im 

Englischunterricht der Grundschule erworben 
hat. Als Voraussetzung erwarten wir jedoch 
gute Noten in Deutsch und Englisch, eine 
uneingeschränkte Gymnasialempfehlung und 
eine überdurchschnittliche Lernfreude und 
Eigenmotivation sowie gutes Organisations-
vermögen, um den größeren Aufwand durch 
zusätzliche Unterrichtsstunden sowie häusli-
che Vorbereitung zu verkraften. 

Lernen die Kinder genug in den  
Sachfächern?

Ja. In den bilingualen Sachfächern wird nach 
demselben Lehrplan gearbeitet wie in den 
auf deutsch unterrichteten Sachfächern. 
Zusätzlich erwerben unsere Schülerinnen und 
Schüler weitreichende Kenntnisse in Themen-
bereichen aus der angelsächsischen Welt. 
Die Fachterminologie wird dabei zweispra-
chig vermittelt, um unsere Schülerinnen und 
Schüler behutsam, aber systematisch an die 
methodischen und fachsprachlichen Bereiche 
heranzuführen. Selbstverständlich erfüllt das 
Abitur im bilingualen Sachfach alle Anforde-
rungen der deutschen Abiturprüfung.

Geht mein Kind mit dem bilingualen Zweig 
ein Risiko ein?

Nein. Die Erprobungsstufe (5. und 6. Klasse) 
bietet Ihnen und uns genügend Zeit, um fest-
zustellen, ob Ihr Kind mit Erfolg im bilingu-
alen Zweig und den damit verbundenen Zu-
satzherausforderungen, auch in Verbindung 
mit den übrigen Fächern, mitarbeiten kann. 
Ein Wechsel in den Regelzweig der Schule 
ist auf Antrag und/oder auf Beschluss der 
Zeugniskonferenz am Ende eines Schuljahrs 
möglich. Dennoch sollte ein Anmeldewunsch 
für den bilingualen Zweig sorgfältig überlegt 
und ausführlich im Anmeldegespräch bespro-
chen werden.

Ansprechpartner
Der Koordinator für den deutsch-englischen 
Zweisprachenzweig ist Herr Oliver Tauke.

Bilingualer Unterricht 
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Die Europaschule:   
Ein weiteres Herzstück unseres Schulprofils

Das besondere europäische Profil zeigt sich in 
zahlreichen unterrichtlichen und außerunter-
richtlichen Angeboten des Mataré-Gymnasi-
ums. Nach der Auszeichnung als „Europaschu-
le des Landes Nordrhein-Westfalen“ 2009 
sind wir in den Jahren 2014 und 2019 und 
2024 für jeweils weitere fünf Jahre rezertifi-
ziert worden. Seit 2024 sind wir auch zertifi-
zierte „Botschafterschule des Europäischen 
Parlaments“.

„Europa“ im Unterricht
Im Bereich des Unterrichts stellen wir mit dem 
Kurs „Deutschland in Europa im 20. und 21. 
Jahrhundert“ im Wahlpflichtbereich II (9. und 
10. Klasse) und dem Projektkurs „European 
Identities“ (12. und 13. Klasse) zwei eigene 
Kursformen zur Wahl, die ausdrück-
lich die Schwerpunkte Europa 
und seine historisch gewachsenen 
Außenbeziehungen mit der 
Welt thematisieren – und 
zwar unabhängig vom Be-
such des bilingualen Zweigs.

Daneben haben alle Fächer 
Konzepte entwickelt, die bereits in der Se-
kundarstufe I (Klassen 5 bis 10) in beson-
derer Weise eine europäische Dimension 
des jeweiligen Fachs zur Entfaltung bringen. 
Auch wer keinen der Europaschwerpunkte 
explizit anwählt, lernt damit im regulären Un-
terricht, wie sehr alle Bereiche des Lebens ei-
nen Bezug zu Europa beinhalten. Sprach- und 
Kulturkompetenz vermittelt dabei auch unser 
Fremdsprachenassistent aus dem englisch-
sprachigen Ausland, der uns als Europaschule 
in nahezu jedem Jahr zur Verfügung steht.

„Europa“ außerhalb des Unterrichts
Über den Unterricht hinaus gibt es zahlrei-
che Möglichkeiten in allen Jahrgangsstufen, 
sich auf europäischer Ebene zu engagieren. 
Das beginnt bei den Wandkarten in jedem 
Klassenraum, mit denen schon in der 5. Klasse 
Europa als zusammenhängender Natur- und 

Kulturraum begriffen wird. In den Klassen 5 
und 6 werden die Schülerinnen und Schüler in 
insgesamt vier Workshops durch ältere Schü-
lerinnen und Schüler unserer verschiedenen 
Europa-AGs an die Angebote der Europaschu-
le herangeführt.

Bereits in der Mittelstufe haben die Schüle-
rinnen und Schüler Gelegenheit, die ersten 
Sprachzertifikate zu erwerben. Bis zum Abitur 
können sie diese Prüfungen in mehreren Stu-
fen in Französisch (DELF), Spanisch (DELE) 
und Englisch (TOEFL) ablegen. In drei AGs, 
die sich gegen Rassismus wenden bzw. sich 
mit Erasmus+ und der Botschafterschule be-
fassen, wird unser Europaprofil vertieft.   

Authentische Sprachpraxis kann auch in 
der Debating-AG erworben werden. 

Eigentlich viel mehr als eine AG, 
bereitet sie auf englischspra-

chige Debattierwettbewerbe 
in Deutschland, den Nie-
derlanden und Italien vor. 
Dort simulieren die Schü-
lerinnen und Schüler die 

Verhandlungen in der Rolle 
von Abgeordneten, üben das 

freie argumentative Sprechen vor 
Menschen und entwickeln Selbstvertrauen 

und Selbstwirksamkeit.

Nicht nur indirekt, sondern auch unmittel-
bar werden die Europäischen Institutionen 
vermittelt – im Unterricht, in einem Planspiel, 
einer jährlichen Europadiskussion oder einer 
Brüssel-Exkursion mit einem Blick hinter die 
Kulissen der Kommissions- oder Parlaments-
arbeit. Hier arbeiten wir mit externen Partnern 
wie Stiftungen zusammen. Ergänzt wird die 
Hochschulvorbereitung durch eine vielseitige 
Partnerschaft mit der Universität Maastricht.

Auslandskontakte fördern wir neben CertiLin-
gua (vgl. Kapitel zum Bilingualen Unterricht) 
und den Austauschen auch durch Beratungen 
und Vorbereitungsveranstaltungen für ein 
Auslandsjahr ab Klasse 11 und die individuelle 
Beratung im Rahmen einer AG zum Thema 
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„Studieren im Ausland“. Ein Ehemaligen-
netzwerk, über das immer wieder Ehemalige 
zurück an die Schule kommen und von ihren 
Auslandserfahrungen berichten, rundet das 
Angebot der außerunterrichtlichen Ange-
botspalette ab.

Internationale 
Austauschprogramme

Insgesamt vier internationale Austausch-
programme geben den Schülerinnen und 
Schülern des Mataré-Gymnasiums die Chance, 
die wertvollsten Erfahrungen im Hinblick auf 
ein zusammenwachsendes Europa zu machen: 
Die unmittelbare persönliche Begegnung mit 
Gleichaltrigen und ein Hineinschnuppern in 
andere Schulsysteme und Berufswelten.

Ein lange bewährter klassischer Schüleraus-
tausch bereichert unseren Schulalltag: Mit dem 
französischen Collège Kervihan aus Meer-
buschs bretonischer Partnerstadt Fouesnant 
(8. Klasse) verbindet uns eine über zwanzigjäh-
rige Tradition. Hinzu kommt die Projektpartner-
schaft mit der Hove Park School im englischen 
Brighton (10. Klasse). Und auch im Fach Spa-
nisch gibt es die Möglichkeit, einen Auslands-
aufenthalt zu absolvieren: In der 11. Klasse wird 
eine mehrtägige Studienfahrt angeboten.

Weiterhin verfügen wir über eine große Er-
fahrung mit „Erasmus +“-Projekten, bei denen 
Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe über 
zwei Jahre hinweg an einem gemeinsamen 
Projekt mit Gleichaltrigen arbeiten. Von öko-
logischen über soziale Projekte reicht unser 
Erasmus+ Spektrum hin zu internationalen Leh-
rerfortbildungen, Digitalisierung und im jüngs-
ten Projekt zur Energiewende, hier mit einer 
finnischen Schule. Dabei ist die Projektsprache 
meist Englisch, es stehen stets Besuchswochen 
in anderen Ländern an und wir treten auch als 
koordinierende Schule in Erscheinung.

Eine ganz besondere Herausforderung für die 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe ist 
die Teilnahme am internationalen Betriebs-

praktikumsaustausch mit Londoner Schulen: 
Sie absolvieren ein einwöchiges Praktikum in 
britischen Betrieben – dabei reicht die Band-
breite der Praktikumsplätze vom Kindergarten 
bis zu renommierten Anwaltskanzleien und 
dem House of Commons.

Teilnahme erwünscht!
Das Mataré-Gymnasium bietet mit den rund 
30 regelmäßigen Angeboten der Europa-
schule ein in jeder Hinsicht umfassendes und 
ausgezeichnetes Programm, an dem sich alle 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Lieblings-
themen einbringen können, egal ob diese im 
sprachlichen, musischen, gesellschaftswis-
senschaftlichen oder naturwissenschaftlichen 
Bereich liegen. Das Europaprofil verzahnt wie 
kein anderes Element der Schule die weiteren 
Profile wie die Berufswahlorientierung und 
den bilingualen Zweig und macht den eigentli-
chen Charakter des Mataré-Gymnasiums aus.

Den jungen Erwachsenen, die das Mat-
aré-Gymnasium verlassen, möchten wir 
Anregungen für eine eigene „europäische 
Identität“ mit auf den Weg geben. Diesem 
Leitbild folgend sollen sie ihre eigene Veror-
tung positiv mit der Idee für die Gestaltung 
eines friedlichen, gemeinsamen, demokra-
tischen und verantwortungsvollen Europas 
vornehmen können.

Ansprechpartner
Ansprechpartner für die Europaschule und die 
Austauschprogramme ist Herr Oliver Tauke.

Europaschule und internationale Beziehungen: 
Ein weiteres Herzstück unseres Schulprofils
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Digitale Medien sind Alltag. 
Vor allem für Jugendliche. 
Denn digitale Medien machen 
Spaß und vereinfachen Vieles. 

Zugleich entstehen Fragen 
und Probleme bei der Me-
diennutzung. Um nicht nur 
die Chancen, sondern eben 
auch die Risiken medialer 
Angebote zu erkennen und 
die vielfältigen Möglichkeiten 
selbstbestimmt, kritisch und 
kreativ nutzen zu können, 
bedarf es der Begleitung, 
Qualifizierung und fun-
dierten Medienkompetenz. 
Damit sich junge Menschen 
in Zukunft sicher in ihrer durch Digitali-
sierung geprägten Lebens- und Arbeitswelt 
bewegen können, ist es Aufgabe gymnasialer 
Allgemeinbildung, Kindern und Jugendlichen 
die erforderlichen digitalen Kompetenzen zu 
vermitteln. 

Im Mittelpunkt stehen dabei zeitgemäße 
Inhalte, Methoden und Werkzeuge. Informati-
onsbeschaffung, Recherche und Darstellung 
von Lernergebnissen in digitaler Form erfol-
gen in allen Fächern und sind somit Aufgabe 
jeglichen Fachunterrichts. 

Deshalb finden sich Bezüge auf den Me-
dienkompetenzrahmen NRW in den Kern-
lehrplänen aller Fächer. Dieser unterteilt 
sechs Bereiche, in denen digitale Kompe-
tenzen erworben werden sollen: Bedienen 
und Anwenden, Informieren und Recher-
chieren, Kommunizieren und Kooperieren, 
Produzieren und Präsentieren, Analysieren 
und Reflektieren sowie Problemlösen und 
Modellieren. Alle Fächer sind somit – mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten – an der 
Vermittlung digitaler Kompetenzen während 
der gesamten Schullaufbahn beteiligt. Im 
besonderen Maße trägt das zum Schuljah-
resbeginn 2021/22 eingeführte Pflichtfach 
Informatik zur Vermittlung bei. 

Am Mataré-Gymnasium erhält Ihr Kind eine 
moderne und gründliche digitale Ausbildung, 
die auf einer herausragenden digitalen schuli-
schen Infrastruktur fußt. 

Digitale Infrastruktur
Die digitale Infrastruktur des Mataré-Gym-
nasiums folgt den Erfordernissen, die einen 
reibungslosen Unterrichtsablauf unter Nut-
zung digitaler Medien sicherstellen. Selbst-
verständlich verfügt das Mataré-Gymnasium 
über flächendeckendes WLAN und einen 
leistungsstarken Glasfaser-Anschluss. Seit 
dem Schuljahr 2020/2021 sind alle Schüler:in-
nen und alle Lehrer:innen durch die Stadt 
Meerbusch mit iPads ausgestattet worden. 
Darüber hinaus hat sich das Mataré-Gym-
nasium entschieden, alle Unterrichtsräume 
mit digitaler Präsentationstechnik (drahtlos 
ansteuerbare Beamer/Displays via AppleTV) 
auszustatten. Das Mataré-Gymnasium verfügt 
weiterhin über zwei voll ausgestattete Com-
puterräume. 

Die Tablets sind einheitlich mit Apps verse-
hen, die das digitale Lernen der Schüler:innen 
unterstützen, und werden zentral verwaltet. 

Medienkompetenz / Digitalisierung / Distanzlernen
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Zur Grundausstattung gehört beispielsweise 
die App GoodNotes, die eine digitale Heft-
führung ermöglicht. Alle Schüler:innen sind 
verpflichtet einen iPad-kompatiblen Stift 
anzuschaffen. Bei finanziellen Schwierigkei-
ten melden Sie sich vertrauensvoll bei der  
Schulleitung. 

Analoge und digitale Heftführung ergänzen 
sich bei uns sinnvoll, wobei in der Erpro-
bungsstufe aus pädagogischen und fachli-
chen Gründen eine analoge Heftführung die 
Regel bildet.

Die lokale Ausstattung der Tablets mit Apps 
wird ergänzt durch die Lern-
plattform Logineo, die online 
zugänglich ist und deshalb 
auch außerhalb des Schul-
gebäudes genutzt werden 
kann. Als datenschutzkon-
former Dienst stellt Logineo 
ein E-Mail-System bereit, das 
die meistgenutzte Kom-
munikationsplattform für 
Schüler:innen, Lehrer:innen 
und Eltern darstellt. Dar-
über hinaus bietet es mit 
einem WebDAV-Server eine 
„Cloud“ zum Abspeichern 
von Daten rund um den 
Unterricht. Schließlich bildet 
es das Portal zum Lernma-
nagement-System Moodle. 
Durch die Kurse in Moodle steht das 
digitale Pendant zum Fachunterricht in der 
Schule zur Verfügung, so dass dieser digital 
angereichert und mit individuellen Lernarran-
gements ergänzt werden kann. Die Nutzung 
von Moodle ist an Schulen und Universitäten 
weit verbreitet und erleichtert damit den 
Übergang von der schulischen zur universitä-
ren Ausbildung.

Auch hinter den Kulissen wird mit digitalen 
Klassenbüchern (WebUntis) digitale Technik 
genutzt, um notwendige Dokumentation (u.a. 
Fehlstundenerfassung) zu erleichtern und 

die Unterrichtszeit effizient zu nutzen. Hier 
ist das Mataré-Gymnasium Vorreiter in der 
Schullandschaft in Nordrhein-Westfalen. 

Die Schüler:innen werden im Laufe ihrer 
Schullaufbahn behutsam und altersgerecht 
an die Hardware und Software herangeführt. 
Die Erprobungsstufe dient dabei insbeson-
dere dazu, den unterschiedlichen Wissens-
stand aus der Grundschule anzugleichen und 
zu vertiefen. Sprechstunden des dTeams 
(Digitalteam aus Lehrkräften mit digitaler 
Expertise) ermöglichen eine zeitnahe Lösung 
individueller Probleme mit der digitalen 
Ausstattung. 

Medienscouts
Die Landesanstalt für Medien NRW hat in den 
vergangenen Jahren gemeinsam mit Kom-
munen und Schulen das Projekt „Mediens-
couts NRW“ initiiert. Um Mitschüler:innen, 
aber auch Lehrer:innen bei der Handhabung 
digitaler Medien und in der Anleitung zu 
einem durchdachten Nutzungsverhalten zu 
unterstützen, können sich Schüler:innen der 
Sekundarstufe I im Schulkontext zu soge-
nannten „Medienscouts“ ausbilden lassen. 
Das Mataré-Gymnasium wird an dieser Aus-

Medienkompetenz / Digitalisierung / 
Distanzlernen
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bildung teilnehmen, die anschließend als 
AG im Schulalltag institutionalisiert wird. 
Der Ansatz der „Peer-Education“ ist hier-
bei besonders hilfreich: Einerseits lernen 
junge Menschen lieber von Gleichaltrigen 
und andererseits können sie Gleichaltrige 
aufgrund eines ähnlichen Mediennutzungs-
verhaltens zielgruppenadäquat aufklären.

Digitale Einführungstage für die  
5. Klassen: Unser DigiWorkshop

Digitales Arbeiten und Lernen nimmt am 
Mataré-Gymnasium eine wichtige Rolle ein. 
Jeder Schüler, jede Schülerin unserer Schu-
le hat ein persönliches iPad zur Verfügung 
– deshalb erhalten alle Schülerinnen und 
Schüler zu Beginn der Klasse 5 in unserem 
DigiWorkshop wichtiges Grundlagenwissen 
für die erfolgreiche Arbeit mit den schuli-
schen PCs und iPads sowie den Apps, die 
fächerübergreifend im Unterricht genutzt 

werden. Der Einführungsworkshop ergänzt 
den regulären Informatikunterricht, der an 
unserer Schule bereits ab Klasse 5 einsetzt 
und unterstützt die Schülerinnen und Schüler 
der 5. Klassen dabei, die digitalen Werkzeu-
ge und Plattformen unserer Schule effektiv, 
sicher und verantwortungsvoll zu nutzen. 
Durchgeführt wird der Workshop von der 
jeweiligen Informatiklehrkraft der Klasse. Alle 
Lern- und Informationsmaterialien aus dem 
Workshop werden den Schülerinnen und 
Schülern in einem eigens erstellten Moodle-
kurs zur Verfügung gestellt.

Ansprechpartner
Ihre Ansprechpartner für die Bereiche Medi-
enkompetenz und Digitalisierung sind Herr 
Friedhart Belthle, Herr Julius Massenkeil und 
unser dTeam.
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Stimmlabor und Musik am Mataré-Gymnasium
Das Mataré-Gymnasium Meerbusch bietet 
ein fundiertes musikalisches Angebot an, 
welches eine Grundmusikalisierung über das 
Singen ermöglicht. Vertieft wird dies im diffe-
renzierten Chor- und Stimmbildungsangebot. 
Außerdem ist das Erlernen eines Instruments 
im Drehtür-Modell unter bestimmten Bedin-
gungen möglich sowie das Mitwirken in zwei 
Instrumental-Ensembles (Bands) unter-
schiedlichen Niveaus. 

Das Angebot „Stimmlabor“ 
• Das Angebot Stimmlabor ersetzt die 

frühere Chorklasse und ist als Arbeitsge-
meinschaft organisiert

• Teilnehmen können nun alle Schüler:in-
nen der 5. oder 6. Klasse nach vorheriger 
Anmeldung (ggf. schon Bekunden des 
Interesses bei der Anmeldung)

• Inhalte sind hier: Stimmbildung, Solmisa-
tion, Blattsing-Unterricht, Gehörbildung 
sowie Rhythmik 

• Ebenfalls nehmen die Schüler:innen am 
Unterstufenchor der Schule teil

Ab der 7. Klasse wird hier ein Stimmbildungs-
angebot in Kleingruppen im Drehtür-Modell 
angeboten (s.u.), dort erhalten die Schü-
ler:innen Stimmbildungsunterricht von einer 
ausgebildeten Gesangspädagogin der Musik-
schule (hier wird eine Gebühr fällig). 

Außerdem können die Lernenden am Ende 
der Jahrgangsstufe 6 die Aufnahmeprüfung 
für den Exzellenzenchor machen und so in 
einem ausgewählten Chor differenzierten 
Niveaus weitersingen. Wer dies nicht möchte, 
kann regulär den Mittelstufenchor besuchen. 

In der Oberstufe lockt dann sogar die 
Möglichkeit, einen vokalpraktischen Kurs zu 
wählen. 

In jährlichen Konzerten / Auftritten oder 
coronabedingten Alternativen führen die 
Schüler:innen das Erarbeitete vor. 

Voraussetzungen für den 
Stimmbildungs-Zweig 

- eine organisch gesunde Stimme
- Motivation und Bereitschaft regelmäßig 

teilzunehmen 
- Bereitschaft im Unterstufenchor mitzu-

wirken 

Ansprechpartner
Ihre Ansprechpartnerin für das Stimmlabor ist 
Frau Dr. Stella Antwerpen, die Instrumental- 
Ensembles koordiniert Herr Sebastian Schlicht.
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Stärkung der naturwissenschaftlich-technischen Kompetenzen 
Die Naturwissenschaften 
spielen eine wichtige Rolle 
an unserer Schule. Der re-
guläre Unterricht in Physik, 
Chemie und Biologie wird 
durch naturwissenschaftli-
che Schwerpunktangebote 
im Differenzierungsbereich 
ab Klasse 9 ergänzt, den 
Kurs Biologie/ Gesundheit 
sowie das Kursangebot 
Chemie im Alltag. Auch vie-
le unserer AGs, wie z.B. die 
Jugend Forscht –AG oder 
die Schulgarten-AG, aber 
auch die Lego-Mindstorms-
AG fördern die Begeiste-
rung für die Naturwissenschaften und bieten 
vielseitige Berührungspunkte.

Das Fach Informatik unterrichten 
wir bereits in den Klassen 5 und 
6 und vermitteln so Grundkennt-
nisse zur Funktion von Hard- und 
Software, Organisation von Daten 
und Programmierung auf altersge-
rechtem Niveau. Dies wird ergänzt 
durch die Weiterführung des 
Faches Informatik im Differenzie-
rungsbereich ab Klasse 9.  Zwei 
Computerlabore stehen nicht nur 

dem Informatik-Fachunterricht, sondern 
allen Fächern zur Nutzung moderner Hard- 
und Software zur Verfügung.

Der naturwissenschaftliche Schwerpunkt 
setzt sich in der Oberstufe fort in Form von 
Grund- und, soweit nachgefragt, Leistungs-
kursen in Biologie, Chemie und Physik. Je-
weils drei Fachräume in Biologie und Physik 
sowie zwei Fachräume in Chemie sowie 
umfangreiche Sammlungen bieten hervor-

ragende Unterrichtsvorausset-
zungen. Als 
iPad-Schule 
verfügt das 
Mataré-Gym-
nasium zudem 
über eine sehr 
gute mediale 
Ausstattung 
mit Beamern 
in jedem Un-
terrichtsraum 
und interakti-
ven Displays 
in vielen Fach- 
und Klassen-
räumen. 
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Individuelle Förderung
Wir fordern und fördern

Lernen ist ein individueller Prozess, der durch 
gezielte Förderung so individuell wie möglich 
zu unterstützen ist. Im Sinne dieses päda-
gogischen Grundauftrags trägt das Förder-
konzept unserer Schule den verschiedensten 
Bedürfnissen unserer Schülerinnen und 
Schüler Rechnung.

Gleichzeitig reagiert das Mataré-Gymnasi-
um auf die Vorgaben der Landesregierung, 
indem wir unser Förderkonzept konzeptionell 
an den Ganztagserlass angepasst haben und 
verpflichtende Lernzeiten in den Stundenplan 
integrieren. 

Grundlegendes Erziehungsprinzip ist zu-
nächst die Förderung aller Schülerinnen 
und Schüler im Fachunterricht, der häufig in 
Doppelstunden stattfindet und damit Raum 
für individuelle Lernfortschritte in Phasen der 
Differenzierung bietet. 

In einer Lernatmosphäre, welche Leistung 
wertschätzt und von gegenseitiger Achtung 
und Respekt geprägt ist, fühlen sich unse-
re Lehrkräfte ihrer pädagogischen Arbeit 
verpflichtet und achten auf Nachhaltigkeit 
von Wissen, Gründlichkeit, Anstrengung, Ge-
dächtnis- und Merkfähigkeit Ihrer Kinder.

Die Entwicklung Ihrer Kinder wird begleitet 
durch die Angebote unseres Förderkonzep-
tes: 

-  Selbstständiges Arbeiten an differenzie-
renden Aufgaben in den Lernzeiten

-  LRS-Förderung

-  Nachhilfebörse

-  Ergänzungsstunden in Englisch, Deutsch 
und Mathematik

-  Begabtenförderung

-  diverse Ganztagsangebote

LRS-Förderung
Schülerinnen und Schüler mit einer Le-
se-Rechtschreib-Schwäche nehmen nach 
einem Eingangstest in Klasse 5 an einem 
LRS-Förderkurs teil, der bei Bedarf in Klasse 
6 fortgesetzt wird.

Ergänzungsstunden
Schülerinnen und Schüler des bilingualen 
Zweiges erhalten zusätzliche Unterrichts-
stunden in Englisch, die der differenzierten 
Förderung innerhalb des Klassenverbandes 
dienen.

Alle anderen Schüler erhalten in den Klassen 
5 und 6 zusätzliche Unterrichtsstunden in 
Deutsch bzw. Mathematik, jeweils mit Forder- 
und Förderschwerpunkten zur Vertiefung und 
Wiederholung von fachbezogenen Fragestel-
lungen. 

Die Begabtenförderung

Zwei-Sprachen-Lernen
Besonders motivierte und sprachbegabte 
Kinder können ab Klasse 7 Französisch und 
Latein parallel lernen. Dabei werden sie in 
speziellen Fördereinheiten unterstützt.

Drehtür-Modell
In allen Fachbereichen bieten wir besonders 
begabten Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit an einem Erweiterungsprojekt 
teilzunehmen, mit dem wir parallel zum 
Regelunterricht individuelle Begabungen und 
Interessen fördern. Nach Absprache mit den 
Fachlehrern verlassen interessierte Schüle-
rinnen und Schüler für bis zu drei Stunden 
pro Woche den Regelunterricht, um sich mit 
einem selbst gewählten größeren Thema 
beschäftigen und selbstständig an ihrem 
Projekt arbeiten zu können.
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Angebote von  
Hochschulen / Universitäten
Herausragenden Oberstufenschülern 
kann der parallele Besuch von Vorle-
sungen oder Seminaren ermöglicht 
werden. Die Aufnahme eines Schnup-
perstudiums wird unterstützt.

Wettbewerbe
In verschiedenen Arbeitsgemein-
schaften betreut unsere Schule ma-
thematisch oder naturwissenschaft-
lich begabte Kinder und führt sie zur 
erfolgreichen Teilnahme an Wettbe-
werben auf Kreis- und Landesebene. 

Sprachzertifikate
Wir bieten unseren Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, Fremdsprachenzerti-
fikate in Französisch (DELF) und Spanisch 
(DELE) zu erwerben. 

Mit dem Exzellenzlabel CertiLingua werden 
Schülerinnen und Schüler ausgezeichnet, die 
mit dem Abitur besondere Qualifikationen in 
europäischer und internationaler Dimension 
nachgewiesen haben. Dazu gehören neben 
einer hohen Fremdsprachenkompetenz 
(Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens) auch bilinguale Sachfach-
kompetenz sowie der Nachweis europäischer 
und internationaler Handlungsfähigkeit

Außerunterrichtliche 
Förderangebote

Das Mataré-Gymnasium.Europaschule wird 
als Ganztagsgymnasium geführt und bietet 
daher zahlreiche Möglichkeiten der individu-
ellen Förderung an.  

Durch ein vielfältiges AG-Angebot fördern 
wir unsere Schülerinnen und Schüler auch 
über den Fachunterricht hinaus. Ob im kreati-
ven Bereich durch Theater-, oder Musik-Auf-
führungen und verschiedene Kunst-AGs, im 

sportlichen Bereich durch Arbeitsgemein-
schaften in Handball, Golf, Tischtennis oder 
Fußball, sowie aus dem MINT-Spektrum 
geben gemeinschaftliche Erfolge Ihrem Kind 
Vertrauen in das eigene Leistungsvermögen 
und fördern seine Persönlichkeitsentwick-
lung.

Die erfolgreichen Aufführungen und Ausstel-
lungen oder die Titel bei Golf-Wettkämpfen 
sprechen für sich.

Eine vielfältige soziale Förderung erfahren 
die Schülerinnen und Schüler des Mat-
aré-Gymnasiums auch durch die Klassen-
fahrten der fünften und siebten Klassen, die 
Skifahrt der gesamten Stufe 9, die Studienrei-
sen in der Oberstufe, diverse sozialpädago-
gische Workshops und die verschiedensten 
Schulveranstaltungen, wie beispielsweise den 
jährlichen Adventsbasar zugunsten unse-
res Guatemala-Projektes. Auch die vielen 
internationalen Kontakte im Rahmen unseres 
Europaprogramms fördern das soziale Mitein-
ander in besonderem Maße. 

Ansprechpartnerin
Unsere Ansprechpartnerin zum Thema Indi-
viduelle Förderung ist Frau Anne Hirschen 
(anne.hirschen@matare.de). 
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Die Begleitung und Vorbereitung der Berufs-
wahl sind entscheidende Faktoren bei der 
Ausbildung junger Menschen. Das Konzept 
der Berufsorientierung des Mataré-Gymna-
siums. Europaschule ist seit 2007 von der 
Bertelsmann - Stiftung mit dem Zertifikat 
„Berufswahl- und ausbildungsfreundliche 
Schule“ (Berufswahl-Siegel) ausgezeichnet.

Berufswahlpass 
Bereits zu Beginn der 7. Klasse erhalten un-
sere Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, mit Hilfe des Berufswahlpasses, eines 
Portfolios, das sie über die gesamte Schull-
aufbahn bis hin zum Abitur begleitet, ihr 
ganz persönliches Berufsprofil zu erstellen. 
Der Berufswahlpass stellt ein zentrales Me-
dium dar, in dem unsere Schülerinnen und 
Schüler alle Unterlagen, 

Zertifikate, Qualifikationsnachweise, Berufs-
wahltests, Dokumentationen von Selbst- und 
Fremdbewertungen usw. sammeln. Er unter-
stützt unsere Schülerinnen und Schüler bei 
der Wahrnehmung der eigenen Stärken und 
Fähigkeiten sowie bei der Übernahme der 
Verantwortung für den eigenen Werdegang. 

Kooperationen mit  
verschiedenen Firmen 

Das Mataré-Gymnasium hat Kooperationen 
zu verschiedenen international agierenden 
Firmen geschlossen. Durch diese Zusam-
menarbeit haben unsere Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, sich durch Mitarbei-
ter der Personalabteilungen unserer Koope-
rationspartner über Fragen der Berufswelt 

beraten zu lassen, an 
einem Bewerbungstrai-
ning unter Anleitung 
teilzunehmen sowie 
an Praktikumstagen 
und bei Betriebs-
besichtigungen die 
Arbeitswelt und Orga-
nisationsstruktur der 
Unternehmen kennen-
zulernen. 

Berufsberatung 
durch die  

Agentur für 
Arbeit

Bereits von der 
Mittelstufe an wird 
unsere Schule durch 
Mitarbeiter der Ar-
beitsagentur Neuss 
bei der Berufsinfor-
mation unterstützt. 

Berufsorientierung am Mataré
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Berufswahlvorbereitung und die 
Landesinitiative KAoA in der 

Mittelstufe 
Unsere Schule beteiligt sich am neuen Lan-
desprogramm KAoA „Kein Abschluss ohne 
Anschluss“. In der Mittelstufe (Jg. 7-10) liegt 
der Schwerpunkt der Berufswahlvorberei-
tung einerseits bei der individuellen Ausein-
andersetzung der Schülerinnen und Schüler 
mit ihren eigenen Stärken und Interessen, 
andererseits werden erste Praxiserfahrungen 
in verschiedenen Berufsfeldern ermöglicht. 
In jedem Jahrgang der Mittelstufe wird der 
Berufsorientierung ein Leitfach zugeord-
net, in dem Aspekte der Berufsorientierung 
altersgerecht unter einer fachspezifischen 
Perspektive behandelt werden. 

Jahr-
gang

Beispielhafte Aspekt der 
Berufswahlvorbereitung im 
Bereich der Landesinitiative KAoA

7
• Berufsspezifische 

Arbeitsgemeinschaften
• Berufstag Kunst

8

• Potenzialanalyse und 
Berufsfelderkundungstage

• Einsetzung der 
Beratungsgespräche pro 
Halbjahr

9

• Anschlussvereinbarungen
• ECKO – Daten 
• BIZ – Infotag (Arbeitsamt)
• Beratungsgespräche
• Bewerbertraining APO - Bank

10

• Betriebspraktikum(1 Woche) 
mit Reflexionsgesprächen

• ZP 10 – Beratung aufgrund 
Ergebnisse

• Beratungsgespräche 

Berufswahlvorbereitung und die 
Landesinitiative KAoA in der 

Oberstufe 
Das Berufs- und Studienorientierungskon-
zept der Oberstufe (Jg. 11-13) ist gekenn-
zeichnet durch verschiedene Möglichkeiten 
der Praktika sowie vielfältige Beratungsan-
gebote, um eine reflektierte Entscheidungs-
findung der Schülerinnen und Schüler sowie 
einen passgenauen Übergang in ein Studium 
oder eine Ausbildung zu ermöglichen. 

Jahr-
gang

Beispielhafte Aspekt der 
Berufswahlvorbereitung im 
Bereich der Landesinitiative KAoA

EF

• Betriebspraktikum (2 
Wochen auch „Duales 
Orientierungspraktikum“ 
Kooperation mit der Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf) 
mit Reflexionsgespräch

• Beratungsgespräche 
• Standortbestimmung: 

Workshop vor den 
Sommerferien

Q1

• Standortbestimmung:
1) Vortrag 
2) Workshop 
3) Vortrag „Rund ums 

Studium“

Q2
• 5 Angebote bzgl. der Berufs-/

Studienorientierung und vieles 
mehr

Ansprechpartner
Ihre Ansprechpartnerinnen für die Berufs- 
und Studienwahlvorbereitung sind Frau 
Anja Kleine-Kalvelage und Frau Jennifer 
Rosenow.
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Das Mataré-Gymnasium als Ganztagsgymnasium

Das Mataré-Gymnasium 
gehört zu den ältesten 
Ganztags-Gymnasien in 
NRW und verfügt daher 
über eine bereits jahrzehn-
telange Tradition und Aus-
einandersetzung mit den 
Aufgaben und Anforde-
rungen dieser Schulform. 
Gleichzeitig befindet sich 
das Ganztags-Gymnasi-
um aber auch in einem 
politisch-pädagogisch 
gewollten Trend, der den 
gesellschaftlich bedingten 
Veränderungen in den 
Familien Rechnung trägt. 
Unsere Schule sieht in ih-
rem Ganztagsangebot die 
Möglichkeit, diesen sich 
veränderten Bedürfnissen 
im Rahmen einer gymna-
sialen Bildung zu entsprechen.

Unsere Vorteile: 

• Gymnasium mit Ganztagstradition  
seit 1973 

• Erleichterungen bei der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf  

• Strukturelle Verknüpfung von Unterricht 
und Angeboten im Ganztag

• Förderung von individuellen Fähigkeiten 
und Interessen.

Unser Ganztagskonzept 
Das Mataré – Gymnasium schließt mit seinem 
Konzept der Ganztagsbetreuung im Wesent-
lichen an die Situation in der Grundschule 
an. Als gebundenes Ganztagsgymnasium 
haben wir drei verpflichtende Langtage. An 
zwei Tagen findet  nach der Mittagspau-
se noch Unterricht für die Klassen 5 und 6 
statt,  am dritten Langtag nehmen unsere 
Schülerinnen und Schüler  im Anschluss an 

den Unterricht an einem unserer vielzäh-
ligen außerunterrichtlichen Angebote teil.                                                                                                               
Eltern der 5. und 6. Klassen haben zudem die 
Möglichkeit, ihr Kind nach Unterrichtsschluss 
von montags bis donnerstags bis max. 16 Uhr 
in der Nachmittagsbetreuung anzumelden. 

In unserer einstündigen Mittagspause kön-
nen die Schülerinnen und Schüler in unserer 
Matarena ein warmes Mittagessen einneh-
men und auch nach den Klassen 5 und 6 aus 
einem breiten Angebot an zusätzlichen frei-
willigen Arbeitsgemeinschaften (u. a. Chor, 
Instrumental-AG, Erwerb von Sprachzerti-
fikaten, Erste-Hilfe-AG) auswählen. Außer-
dem gibt es spezielle Förderangebote wie 
LRS-Förderung durch dafür fortgebildete 
Lehrkräfte, die ebenfalls in der unterrichts-
freien Zeit stattfinden. Diese Betreuungsan-
gebote am Nachmittag bieten die Chance, 
Kinder in ihrer Entwicklung zu fördern und 
sinnvolle Anregungen für die Freizeitgestal-
tung zu geben, die alters- und klassenüber-
greifend sind. 
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Lernzeiten
Im Rahmen des gebundenen Ganz-
tags werden schriftliche Aufgaben 
in der Sekundarstufe I in der Regel 
nicht zu Hause erledigt, sondern 
in verbindlichen Lernzeiten. Nicht-
schriftliche Aufgaben müssen 
allerdings weiterhin hauptsächlich 
zu Hause bearbeitet werden. Unsere 
Ziele:

1) Reduktion des Umfangs der 
häuslichen Arbeit für die Schü-
lerinnen und Schüler.

2) Zeiten zum selbstgesteuerten 
und eigenverantwortlichen 
Lernen geben, um dieSelbst-
lernkompetenz zu fördern. 

3) Die Möglichkeit zur individuellen Förde-
rung, z. B. durch die Bereitstellung von 
differenziertem Aufgabenmaterial oder 
durch gezielte Hilfestellung seitens der 
Lehrkräfte. 

Die Lernzeiten sind an unserer Schule in 
den Unterricht integriert und damit Teil des 
Wochenstundenplans. Sie können vormittags 
oder nachmittags stattfinden. Die Arbeiten 
erfolgt im Klassenverband hauptsächlich in 
Stillarbeit und eigenständig an den schrift-
lichen Aufgaben der Hauptfächer, die zuvor 
im Schulplaner notiert wurden. Beaufsichtigt 
werden sie nach Möglichkeit von eine/r in 
der Klasse unterrichtenden Fachlehrer*in. Art 
und Umfang der zu bearbeitenden Aufgaben 
werden in unserem digitalen Klassenbuch 
festgehalten.

Ansprechpartner
Die Umsetzung des Ganztagskon-
zeptes wird während des laufenden 
Schuljahres kontinuierlich weiter-
entwickelt. Ansprechpartner für den 
Ganztag sind unser Sozialpädagoge 
Herr Peltzer (Organisation der Nach-
mittagsbetreuung, tobias.peltzer@
matare.de) und unsere Ganztagsbe-
auftragte Frau Lehm (Übergeordnete 
Fragen zum Ganztag, constance.
lehm@matare.de).
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Unsere AGs im Schuljahr 2024/25

Sport & Bewegung
Leichtathletik Stufen 5 & 6 

Handball  Stufen 5 - 8

Fußball für Mädchen Stufen 5 & 6

Golf  alle Stufen

MINT

Jugend Forscht  Stufen 5 & 6

10-Finger-Tippen  Stufen 5 & 6

Schulgarten  Stufen 5 & 6 

Schach Stufen 5 & 6

LEGO-Mindstorms Stufen 5 & 6

Informatik 7 Stufe 7

Informatik 8 Stufe 8

Robotik Stufen 5-10

Spieleprogrammierung ab Stufe 9

Digitalelektronik ab Stufe 8

Technik-Crew alle Jahrgänge

Für das Schulleben 
Erste Hilfe/ Sanitäter  alle Stufen 

Anti-Rassismus  alle Stufen 

Busbegleiter  Stufen 8, 9 & EF

Medienscouts  ab Stufe 7 

Courage-AG alle Stufen 

Digitale Schülerzeitung  
EWALD alle Stufen 

EP-Botschafter  ab Stufe 8

Kreativität
Kreativ-AG Stufen 5 & 6

Musik 
Kleine Band  Stufen 5-7

Große Band  Stufen 7-Q2 

Stimmlabor 5 Stufe 5

Stimmlabor 6  Stufe 6

Unterstufenchor Stufen 5 & 6

Mittelstufenchor Stufen 7-10 

Oberstufenchor  Stufen EF,  
 Q1, Q2

Exzellenzchor  ab Stufe 7 

Lehrer-Eltern-Chor Lehrer:innen,   
 Eltern,   
 Ehemalige

Extrachor  Schüler:innen, 
 Eltern,  
 Leher:innen, 
 Ehemalige 

Sprachen & Internationale 
Projekte

DELF – Französisches  
Sprachzertifikat ab Stufe 8

DELE – Spanisches  
Sprachzertifikat Oberstufe

Italien-AG Stufen 5-10

Zwei-Sprachen-Lernen  ab Stufe 7

Model United Nations  Oberstufe 

Studium im Ausland  Oberstufe 

Erasmus+  Stufen 9-EF
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Sport und Bewegung 
Am Mataré legen wir viel Wert 
auf Sport und Bewegung - auch 
außerhalb des regulären Sport- 
und Schwimmunterrichts. Platz 
dafür bieten unsere große 
Dreifachturnhalle sowie eine 
zusätzliche Gymnastikhalle. Im 
Außenbereich befinden sich 
neben unserer neuen Basket-
ballanlage auch Fußballtore, 
Tischtennisplatten sowie ein 
Kletterparcours für unsere 
jüngeren Schülerinnen und 
Schüler. Weitere Indoor-Tisch-
tennisplatten und Billiardti-
sche bietet der Ganztagsbe-
reich.

Der jährlich im Sommer stattfindende Sport-
Spiele-Tag motiviert in besonderem Maße alle 
Klassen zu einer teamorientierten sportlichen 
Leistung - der Spaß kommt dabei natürlich 
nicht zu kurz! 

Bei der Konzeption unserer Klassenfahrten in 
Klasse 5 achten wir zudem besonders auf ein 
bewegungsorientiertes Programm, und ein 
weiteres sportliches Highlight ist für alle 9. 
Klassen unsere Skifahrt nach Südtirol. 

Diverse außerunterrichtliche Zusatzange-
bote - wie z.B. unsere Golf-AG oder unsere 
Golf-Schulmannschaft - wecken darüber 
hinaus die Begeisterung für Sport und Bewe-
gung am Nachmittag. 



22

Anmeldeverfahren am Mataré-Gymnasium 

Die Anmeldungen für das kommende Schul-
jahr finden immer zu Beginn des 2. Schul-
halbjahres statt. Die genauen Termine finden 
Sie rechtzeitig auf unserer Homepage; die         
Terminvergabe für die Anmeldegespräche 
erfolgt vorab ausschließlich online.

• Bitte erscheinen Sie gemeinsam mit 
Ihrem Kind zum Anmeldegespräch.

• Die Anmeldeunterlagen finden Sie vor-
ab online zum Ausdrucken auf unserer 
Homepage. 

• Für die Anmeldung sind von Ihnen 
(ausgefüllt) mitzubringen: 

a) Anmeldebogen (muss von allen 
sorgeberechtigten Personen unter-
schrieben werden!) 

b) Farbiger Anmeldeschein der 
Grundschule

c) Halbjahrszeugnis der 4. Klasse

d) Beiblatt zur Klassenbildung 

e) Kopie der Geburtsurkunde des 
Kindes

f) Vereinbarung zur Datenverarbei-
tung

g) Nachweis der Masernschutzimp-
fung

h) ggf. „Einverständniserklärung bei 
gemeinsamen Sorgerecht aber ge-
trennt lebenden Eltern“ + Ausweis-
kopie des abwesenden Elternteils 

i) ggf. Nachweis des alleinigen Sorge-
rechts

j) nur bei Zuzug: Meldebescheinigung 
der Stadt Meerbusch 

• Bitte kreuzen Sie auf dem Anmeldebo-
gen an, ob Ihr Kind den englischen Re-
gelzweig oder den bilingualen Zweig 
besuchen soll. Beachten Sie dabei 
bitte unsere Zugangsvoraussetzungen. 
Die Schulleitung entscheidet bzgl. der 
Aufnahme in den bilingualen Zweig. 

• Ihr Kind darf zwei Wunschpartner:in-
nen für die neue Klasse angeben. 
Wir bemühen uns, mindestens einen 
Wunsch zu erfüllen. 

• Einige Wochen nach der Schulanmel-
dung erhalten Sie postalisch einen 
Bescheid bzgl. der Schulaufnahme. 
Informationen zur Klassenzuweisung 
erhalten Sie im Frühsommer. 

• Die Anmeldung für die AGs findet zu 
Beginn des neuen Schuljahrs statt. 

Bis bald am Mataré –  
wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
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Städtisches Mataré-Gymnasium.Europaschule 
mit deutsch-englischem Zweisprachenzweig

Niederdonker Str. 36 • 40667 Meerbusch
Tel.: 02132 – 50 95 00

e-mail: matare@meerbusch.de • www.matare.de
Instagram: @matare_gym 

Wir sind für Sie da!

Weitere Informationen zur Erprobungs-
stufe am Mataré-Gymnasium sowie inte-
ressante Einblicke in unseren Schulalltag 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
Service > Übergang zum Gymnasium.


